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Die Partei Lenins festigt 
Verbindung mit den Massen
Von M. I. Chaldejew, Stellv. Vorsitzender 
der Zentralen Revisionskommission der KPdSU, 
Chefredakteur der Zeitschrift „Partinaja Shisn"

Die realen Fakten des Lebens 
zeugen davon, daß die KPdSU 
ihrer Rolle als Vorhut der Ar­
beiterklasse, der werktätigen 
Massen konsequent nach­
kommt, die Leninschen Nor­
men des Parteilebens strikt ein­
hält und die politische, or­
ganisatorische und ideologi­
sche Einheit der Partei uner­
müdlich hütet und stärkt.
Die Redaktion der Zeitschrift 
„Partinaja Shisn“ ist bei der 
Erfüllung der ihr vom Zen­
tralkomitee der KPdSU über­
tragenen Aufgaben bemüht, 
den mobilisierenden Einfluß zu 
veranschaulichen, den die Be­
schlüsse des XXVI. Parteitages 
auf die Lösung des ganzen 
Komplexes der sozialökono­
mischen und geistigen Pro-

In Verwirklichung der Be­
schlüsse des XXVI. Parteitages 
der KPdSU arbeitet unsere 
Partei aktiv darauf hin, die 
Theorie und Praxis des Partei- 
aufbaus in der Etappe des rei­
fen Sozialismus zu vervoll­
kommnen und weiterzuentwik- 
keln.
Die Redaktion unserer Zeit­
schrift ist ständig bemüht, das 
Leben der Partei in der fort­
schreitenden Entwicklung der 
Sowjetgesellschaft darzustel­
len und zu zeigen, wie die inner­
parteilichen Beziehungen stän-

bleme und auf die Schaffung 
günstiger internationaler Be­
dingungen für den Aufbau des 
Kommunismus in unserem 
Land apsüben.
Die Zeitschrift orientiert die 
Parteiorganisationen und alle 
Kommunisten darauf, die poli­
tische und berufliche Aktivität 
der Massen auf die Lösung der 
konkreten Aufgaben des wirt­
schaftlichen und kulturellen 
Auf baus zu lenken, den soziali­
stischen Volks Wettbewerb für 
die Erhöhung der Effektivität 
und der Qualität der Arbeit zu 
leiten sowie organisatorisch 
und erzieherisch darauf hin­
zuwirken, daß das Sparsam­
keitsregime strikt eingehalten 
und die Arbeits- und die Staats­
disziplin gefestigt wird.

dig vervollkommnet werden. In 
den Beiträgen der Zeitschrift 
wird ausführlich über das An­
wachsen der führenden Rolle 
der KPdSU und darüber be­
richtet, wie die Parteiorgani­
sationen auf der Grundlage der 
Beschlüsse des XXVI. Partei­
tages der KPdSU den Inhalt 
ihrer Arbeit vertiefen, die Ak­
tivität der Kommunisten er­
höhen und deren Vorbildwir­
kung bei der Lösung konkreter 
wirtschaftlicher, sozialer und 
geistiger Aufgaben verstärken. 
Seit dem XXV. Parteitag ist die

Zahl der Mitglieder der KPdSU 
um 1,8 Millionen auf 17,5 Milli­
onen gestiegen. Unsere Partei 
bemüht sich ständig darum, 
neue Mitglieder zu gewinnen, 
forciert aber ihr zahlenmäßiges 
Wachstum nicht.
In der Zusammensetzung^der 
Partei spiegeln sich immer voll­
ständiger die Veränderungen 
in der sozialen Struktur der 
Sowjetgesellschaft wider, die 
sich bei der objektiven Annä­
herung aller Klassen und sozia­
len Gruppen ergeben. Völlig 
gesetzmäßig ist, daß die 
KPdSU vor allem durch die 
Aufnahme von Arbeitern ver­
stärkt wird. Aus ihren Reihen 
kamen in den letzten fünf Jah­
ren 59 Prozent der neuen Par­
teimitglieder. Das ist aus­
schlaggebend dafür, daß sich 
die qualitative Zusammenset­
zung der Partei verbessert und 
ihre Verbindungen zu den Mas­
sen noch fester werden. Na­
hezu drei Viertel der nach dem 
XXV. Parteitag neuaufgenom- 
menen Mitglieder sind Kom­
somolzen. Das wirkt sich auf 
die altersmäßige Zusammen­
setzung der Partei positiv aus. 
Die Zeitschrift „Partinaja 
Shisn“ berichtet darüber, was 
die Grundorganisationen der 
Partei für die Aufnahme jun­
ger Kommunisten in die 
KPdSU und ihre Erziehung 
leisten. Nach dem XXVI. Par­
teitag wurde in der Zeitschrift

Der Parteiaufbau wird ständig weiter vervollkommnet
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